
EINLADUNG 

Fürther Komitee 
gegen Rechtsradikalismus 
c/o Walter Bauer 
Maxstr.8 
8510 Fürth 
Tel.22 50 36 (tagsüber) 

zum Treffen des Fürther Komitees gegen Rechtsradikalismus 

Mittwoch , 16.5 . 1990 um 19.30 
im Nebenraum 

der Griechischen Gemeinde 
Ecke Hirschen/Marienstr. 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

Das Fürther Komitee gegen Rechtsradikalismus besteht jetzt seit 
Februar 1989 . Mitauslöser war der Schock über die Wahlergebnisse 
der Rechtsradikalen in der BRD und Westberlin. Bei der offiziellen 
Konstituierung haben viele Personen und Organisationen ihre Bereit­
schaft zur Mitarbeit erklärt. Ziel des Komitees war Aufklärung über 
Rechtsradikalismus und Neofaschismus, Hinei nwirken in Organisatio­
nen und Parteien mit mit antifaschistischen Anstössen und die 
Durchführung gemeinsamer Aktionen . Wit wollten also in d~r Stadt 
eine Stimmung schaffen , in der erkannt wird, daß die Wahl von Rechts­
radikalen kei ne Alternative zu den bestehenden Problemen und Ängsten 
ist. 
Die Situatidn nhe ute: Bei den Europawa hlen 9rreichten die 11 Reps 11 in 
Fürth Rekordergeb nisse und bei den Stadtratswah hrn 11haben sie 
4 Mandate erreicht. 
In den vergangenen 16 Monaten trat das Komitee mit verschiedenen 
Aktio nen an die Öffentlichkeit: 
-April 1989:Mahnwache gegen die DVU - Veranstaltung im Schwarzen Kreuz 
-J uni 1989: Kundgebu ng vor dem Theater gege n die 11 Rep 11 -Veranstal-
tung im Wienerwald 

-Februar 1990 : Kundgebung gegen Schönhuberveransta 1 tung i n,Hder 
Stadthalle. 

-Infoblätter und Plakate 
Die Arbeit des Komitees wurde durch die vergangenen WaQlkämpfe, 
in denen auch die meisten Mitarbeiter aktiv waren, posetiv und 
negativ beeinflußt . Die Auswirkungen reichten von man~elnder Ze it 
b i s· zur Frage , wer der II bessere An t i f a s c h i s t II i s t . Dennoch dankt 
das Komitee allen, die seine Arbeit unterstützt hab en - in der 
Hoffnung auf weitere und noch bessere Zusammenarbeit. 

Wie ab e r geht es weiter? 
Beim l etzten Treffen wurden einige Fragen und Probleme angesprochen. 
Hiervon eine thesenart i ge Zusammenfassung: 
- das Komitee soll in Zusammenarbeit mit Parteien e ine Gegenöffent­
l ichkeit zu den 11 Reps " im Stadtrat organisierung . Nicht totschweigen? 
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- Das Komitee muß stärker mit anderen Organisationen in Fragen 
Antifaschismus zusamme narbeiten, da es ni e in de r Lage i st , anti­
faschistische Arbe it in Fürth allei ne zu organ i sie re n. All e Or ­
ganisationen und Parteien mü ssen di es in ihrem Bereich selbst 

• - leisten . 
_- Das Komitee geht stärker mit interessanten Th eme n und Aktionen 
auf d ie "nichtorga ni sierten" Antifaschisten zu. Das Komitee kann 
sich ni cht auf ein Bündn i s von Or ga ni sat i onen und Parteien 
r eduz i eren. 
- Das Komitee wird ei nen Beitrag zur überreg ionalen Zusamme narbeit 
lei sten. 
- Das Komitee darf nicht nur zu Wahlze iten aktiv werden. Hi er können 
vor al l em di e kandidierend en Pa r teien antifaschistische Positionen 
bezi ehen. Es muß e in ständiger Prozeß des In formierens, Aufklärens, • 
der Öffentlic hkei tsa rb e it se in. 
- Hauptausei nand ersetzungs punkte werden sei n: 

*Ausländerfeindl i chkeit und Rassismus 
*gegen Abbau demokratische r Rechte und für Durchsetzung neuer 

demokratisc her Rechte für all e Bürger 
*Ursachen von Rechtsradikalismus, Neofaschismus, Ausländerfeind­

lichkeit und Rassismus 
*Was heißt "Antifaschismus heute" in Theorie und Praxis? 

Zu ma nchen dieser Fragen gibt es natürlich unterschiedli che 
Pos itionen. Sie müssen diskutiert werden. Eine e inheitli che Auf­
fassung ist aber nicht möglich und ni cht notwendig. Jeder soll 
sei ne Posit ionen e inbri ngen. Grund lage des Komitees i st das 
Handeln gege n Rechti. 
Vorschläge: 
- Es wir für inter essierte Leute ei n Arbeitskreis/ Stammtisch 
eingerichtet, der sich mit aktuellen Fragen und der laufenden 
Arbeit beschäftigt . Alle 1 bis 2 Monate wird e in "Plenum" einberufen . 
- Für Interessierte und Jugendliche werden Diskussions- und Infor­
mati onsrund en organisiert . Es werden Referenten gesucht. 
-Verbindung von Th eari~ und Aktion. lffl Somme r wird die Fuzo in 
e ine Straße der Freund schaft umgewa ndelt . Thema: gegen Ausländer­
feindlichkeit und Rassismus. 
- Es werden weiter Materiali en über Rechtsradikalismus und Neo­
fas chismus gesamme lt und ''unrege lmäßig" veröffentl i cht . Dazu ist 
abe r Geld notwendig. 

Di ese Sa mmlung vo n Vorschlägen und Ideen sind e in Be itrag zu unserer 
Diskussion be im nä chsten Treffen. 

Gru ß 

Walter Bauer 

G iZ 
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